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VON LETTGALLEN ZU DEN WELTEN CHAGALLS.

REISE DURCH LETTLAND UND WEISSRUSSLAND

Lettgallen, einst als Polnisch Livland Teil Polen-Litauens und später dem zaristischen Gou-

vernement Witebsk zugehörig, ist eine kaum bekannte Kulturlandschaft im Osten Lettlands. 

Hier überlappen sich barocker Katholizismus und russische Orthodoxie. Letten, Russen, 

Juden, Altgläubige, Deutsche, Polen und Weißrussen formten eine vielgestaltige Peripherie. 

Wir suchen Landschaften an der Grenze zwischen Mittel- und Osteuropa auf: von Deutsch-

land per Flugzeug nach Riga, mit dem Bus die Düna entlang nach Dünaburg, in die barocke 

Residenzstadt KrǕslava und nach Ludza, weiter ¿ber die Grenze in das weiÇrussische Polock 

und nach Witebsk – Heimatstadt von Marc Chagall und von 1917 bis 1922 Zentrum der 

künstlerischen Avantgarde. Wir laden Sie ein!

Ivars Magazeinis    Dr. Mikhail Patreba    Dr. Christian Pletzing

Vorbereitung und Leitung der Reise

*

PROGRAMM

Freitag, 1. Juni 2007 Anreise

18.45 Uhr Treffpunkt Flughafen Hamburg, 20.20 Uhr Abflug mit Air Baltic nach Riga. An-

kunft 23.00 Uhr und Fahrt zum Hotel. Quartier in Riga. 

Samstag, 2. Juni 2007 Riga

Stadtrundgang durch Riga. Besichtigung der Altstadt: Dom, Auffahrt auf die Petrikirche

mit Blick auf die Altstadt, Rathaus, Besichtigung des Schwarzhäupterhauses, Schloss und

Freiheitsdenkmal. Weiter zu den Jugendstilbauten in der Neustadt. Besichtigung des Jüdi-

schen Museums. Vorstellungsrunde und Gespräch mit Dr. Martin Boiko zur Kulturge-

schichte Lettgallens. Abendessen und Quartier in Riga.

Sonntag, 3. Juni 2007       Entlang der Düna

Von Riga Fahrt Richtung Südosten, vorbei an den Gedenkstätten Rumbula und Salaspils

(Kurtenhof). Halt in Ikġǵile/Uexküll an der ältesten Kirche des Baltikums, heute inmitten der 

Daugava/Düna gelegen. Weiter entlang der Düna ¿ber Ǵegums (Wasserkraftwerk von 1936) 

nach LielvǕrde. Besichtigung des Museums für Andrejs Pumpurs, Autor des lettischen Na-

tionalepos LǕļplǛsis/Bªrentºter. Fahrt nach Koknese/Kokenhusen, Rundgang in der Burg-

ruine. Von dort Weiterfahrt nach JǛkabpils/Jakobstadt. Stadtrundgang und Besichtigung der 

Kirche der Altgläubigen. Gespräch mit Peter Petrov über die Altgläubigen in Lettgallen. 

Weiterfahrt nach Daugavpils/Dünaburg. Abendessen und Quartier in Daugavpils. 

Montag, 4. Juni 2007 Dünaburg

Stadtrundgang in Daugavpils/Dünaburg: Boris und Gleb-Kathedrale, katholische St. Petri-

Kirche, Synagoge, Gemeinschaftshaus/Vienǭbas Nams von 1936 und Kirche der Altgläubi-

gen. Gespräch mit einem Vertreter der russischen Einwohner Lettlands: „Zwei Gesell-

schaften in einem Staat? Russen in Lettland“. Mit dem Bus zur Festung Daugavpils, Be-

sichtigung der Festungsanlagen aus dem 19. Jahrhundert. Abendrunde mit Marina Kezika 

und Studentinnen der Universität Daugavpils. Quartier und Abendessen in Daugavpils. 



Dienstag, 5. Juni 2007 Aglona, RǛzekne und Ludza

Nordwärts nach Jasmuiža zur Gedenkstätte für JǕnis Rainis. Weiter nach Aglona/Aglohn, 

Zentrum des lettischen Katholizismus. Besichtigung der Kathedrale. Weiter mit kurzem Halt 

in BǛrzgale an der hölzernen Pseudobasilika von 1751. Nach Norden über FeimaǺi nach 

RǛzekne/Rositten. Von dort nach Ludza/Ludsen. Stadtrundgang zu den Ruinen der Ordens-

burg, Reste des früheren Schtetls und Synagoge. Abendessen und Übernachtung auf dem 

Lande in den Blockhäusern von Cirmas ezerkrasts am Cirmasee bei Ludza. 

Mittwoch, 6. Juni 2007 Pasiene und KrǕslava

Vormittags Besichtigung des Gutshofes Eversmuiža in Cibla, weiter über Zilupe und am

„Freundschaftshügel“ im Dreiländereck vorbei nach Pasiene. Besichtigung der Heilig-

Kreuz-Kirche von 1777. Fahrt am Ezernieki-See vorbei über Dagda nach KrǕslava/Kraslau: 

Halt am Schloss der polnischen Adelsfamilie Plater. Besuch der Keramikwerkstatt von 

Valdis PauliǺġ. Übernachtung in der Ferienanlage Lejas Malas am Lejs-See. 

Donnerstag, 7. Juni 2007 Von Lettgallen nach Witebsk

Vormittags Besichtigung der Johanneskirche in Indrica, weiter in die durch die Düna zwi-

schen Lettland und Weißrussland geteilte Ortschaft Piedruja/Druja, ehemals Besitz der 

Magnatenfamilie Sapieha. Über die Grenze nach Polozk (ʇʦʣʘʮʢ), Besichtigung der So-

phienkathedrale. Weiter nach Witebsk (ɺʽʮʝʙʩʢ). Abendrunde mit Vertretern der lokalen 

Bürgerbewegung. Gespräch zur politischen Situation in Weißrussland. Quartier und Abend-

essen in Witebsk.

Freitag, 8. Juni 2007 Witebsk

Vormittags Spaziergang durch die Stadt zu den Orten der russischen Avantgarde der 1920er 

Jahre, Rathaus, Kasaner Kirche, Baustelle der Auferstehungskathedrale am Ufer der Düna. 

Besichtigung des Marc Chagall Museums im Elternhaus des Künstlers und des Marc Cha-

gall Art Center. Nachmittags Besuch einer Kolchose in der Umgebung von Witebsk. Quar-

tier in Witebsk.

Samstag, 9. Juni 2007        Witebsk und Rückkehr nach Lettgallen

Vormittags Begegnung mit Veteranen des Zweiten Weltkriegs in Witebsk. Nachmittags 

Rückfahrt über die Grenze nach Lettgallen. Rast am MǕkoǺkalns an der Ruine der Ordens-

burg Wolkenberg mit Blick auf den RǕznas-See. Weiter nach RǛzekne. Abendessen und 

Quartier in RǛzekne. 

Sonntag, 10. Juni 2007 Von Lettgallen nach Livland

Fahrt von RǛzekne ¿ber ViǸjǕni zum Naturreservat Teiļi südöstlich von Madona/Madohn. 

Führung durch das Hochmoor. Über ǚrgǸi zur 1766 gegründeten deutschen Bauernkolonie 

Hirschenhof/Irši. Weiter nach Riga. Quartier und Abendessen in Riga. 

Montag, 11. Juni 2007 JȊrmala und Riga

Vormittags Ausflug nach JȊrmala. Besichtigung der Bªderarchitektur, Spaziergang am 

Strand. Rückkehr nach Riga und Freizeit. Abschiedsabend in der Altstadt. Quartier in Riga.

Dienstag, 12. Juni 2007 Heimwärts

7.05 Uhr Rückflug nach Deutschland mit Air Baltic. Ankunft in Hamburg um 7.50 Uhr.

Die Academia Baltica

Concordia domi foris pax - Eintracht im Innern und Friede im Äußern: Der Mahnung ver-

pflichtet, mit der das Holstentor die Gäste Lübecks grüßt, leistet die Academia Baltica im 

Netzwerk der Völker und Staaten Mitteleuropas und des Ostseeraumes ihren Beitrag zu eu-

ropäischem Miteinander. Die Dynamik des Ostseeraumes öffnet Europa neue Chancen. Mit 

ihrem Schwerpunkt „Baltic Transfer“ vermittelt die Academia Baltica den Menschen Wissen 

und Erfahrung der nordischen Staaten und der neuen Mitglieder der Europäischen Union.

Teilnahme

Die Kosten für die Teilnahme betragen 1765 €, der Zuschlag für Einzelzimmer 298 €. Darin 

sind enthalten die Übernachtungen in guten Hotels (Zimmer mit Dusche/WC), Halbpension 

wie angegeben, das genannte Programm, Seminar- und Reiseleitung und eine Rücktritts-

kostenversicherung. Anmeldeschluss ist der 2.4.2007. Bitte vermerken Sie auf Ihrer Anmel-

dung die Bestellung eines Einzelzimmers oder ihren Wunsch für die Partnerin/den Partner im 

Doppelzimmer! Bitte beachten Sie, dass Sie noch einen mindestens sechs Monate gülti-

gen Reisepass benötigen. Die Zahl der Teilnehmer ist auf 30 beschränkt. Bestätigungen 

erfolgen in der Reihenfolge der Meldungen, sobald die Mindestteilnehmerzahl erreicht ist. 

Mit unserer Bestätigung nennen wir Ihnen nach Anmeldeschluss unsere Zahlungs- und Stor-

nobedingungen. Änderungen im Reiseablauf müssen wir uns vorbehalten. Veranstalter im 

Sinne des Reiserechts ist Marco der Pole, ul. Legion·w Piğsudskiego 23/8, PL-30-509 

Kraków. Unsere Veranstaltungsnummer ist 27-07.

Unsere Hotels

Hotel Albert Riga, Dzirnavu iela 33, LV-1010 Riga, www.alberthotel.lv; 

Park Hotel Latgola, Gimnazijas iela 46, LV-5401 Daugavpils, www.hoteldaugavpils.lv;

Cirmas ezerkrasts, Koperativu sk. 11-75, LV-4600 RǛzekne, www.cirmasezerkrasts.lv;

Lejas Malas, Aulejas pagasts, KrǕslavas rajons, LV-5681, www.lejasmalas.viss.lv;

Best Eastern Hotel Eridan, 21/17 Sovetskaya, BY-Vitebsk, www.besteastern.com;

Hotel Kolonna, Brǭvǭbas iela 2, LV – 4600 RǛzekne, www.hotel.kolonna.com

Lektüre

Belarus – unbekannte Mitte Europas. Hg. Tobias Knubben, Elke Kreck, Ina Werner. Minsk: 

EHU 2004 – Bella Chagall: Erste Begegnung. Reinbek: Rowohlt 2002 - Marc Chagall: 

Mein Leben. Stuttgart: Hatje 1959 – Volker Hagemann: Lettland entdecken. Berlin: Tre-

scher 2006 - Handbuch der Geschichte Weißrußlands. Hg. Dietrich Beyrau, Rainer Lindner. 

Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht 2001 – Josifs Šteimanis: History of Latvian Jews. New 

York: Columbia University Press 2002 – JǕnis Rainis: Der Sonnenthron. Ausgewählt und 

übertragen von Walter Neumann. Berlin: Oberbaum 1990.

Titelbild: Marc Chagall: Haus in Witebsk. Aus: Marc Chagall. Meisterwerke 1908-1922. 

Hg. von Evelyn Benesch und Ingried Brugger. Wien 2006.
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